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See the notice on TED website

329633-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural, engineering and planning services – Planungsleistungen 
Rückkühlwerke
OJ S 92/2026 13/05/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
R-phost: vergabestelle2023@lexton.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Gnóthas poiblí
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Sláinte

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Planungsleistungen Rückkühlwerke
Cur síos: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. Die Rückkühlwerke 
stehen derzeit im Flachdachbereich der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der 
vorgenannten Baumaßnahme ZOP, weshalb die separate, öffentlich geförderte 
Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht 
diese Aufstellfläche nicht mehr für die Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen 
aus, sodass über der benachbarten Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten 
Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert 
werden sollen. Vor diesem Hintergrund beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben 
erforderlichen Planungsleistungen an leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) 
Unternehmen zu vergeben.
Aitheantóir an nóis imeachta: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Aitheantóir inmheánach: RKW_2026_03
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services
Aicmiú breise (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71300000 Engineering 
services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Sofern mehr als fünf Bewerber mit Ihren Teilnahmeanträgen den Nachweis für 
ihre Eignung erbringen, wird der AG lediglich die fünf geeignetsten Bewerber zur 
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Angebotsabgabe auffordern. Alle weniger geeigneten Bewerber scheiden nach dem 
Teilnahmewettbewerb aus dem Verfahren aus. Die Ermittlung der geeignetsten Bewerber 
erfolgt wie nachstehend beschrieben: Bei Ermittlung der geeignetsten Bewerber prüft der 
Auftraggeber die Referenzangaben der Bewerber. Die Zahl der benennbaren Referenzen wird 
nicht beschränkt. Im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ sind Bewerber aufgefordert zu 
ihren Referenzen • allgemeine Angaben (Referenzgeber; Kontaktdaten beim Referenzgeber; 
Kurzbeschreibung des geplanten Bauvorhabens), • Angaben zu den Mindestanforderungen 
(Grundleistungen im losspezifisch betroffenen Leistungsbild über die Leistungsphasen 4 bis 8; 
Leistungen der Leistungsphase 8 vor weniger als 7 Jahren vor dem Datum der 
Auftragsbekanntmachung abgenommen; Planungsleistungen im laufenden Gebäudebetrieb) 
und • Angaben zur Ermittlung der geeignetsten Bewerber (Planungsleistungen betreffend 
Bauvorhaben eines Klinikbetreibers; Planungsleistungen inkl. koordinierender Abstimmungen 
mit Planungsbeteiligten eines parallellaufenden Vorhabens am selben Baukörper) zu machen. 
Sofern mehr als die vorgegebene Zahl an Bewerbern die Mindestanforderungen an die 
Eignung erfüllen, erfolgt eine Auswahl der fünf geeignetsten Bewerber nach folgender 
Methodik: Auf erster Stufe erhalten Bewerber pro Referenz, welche die Mindestanforderungen 
erfüllen, einen „Eignungspunkt“. Auf zweiter Stufe berücksichtigt der Auftraggeber nur noch 
die Referenzen der Bewerber, welche die Mindestanforderungen erfüllen und prüft, ob die 
zusätzlichen Referenzanforderungen für die Ermittlung der geeignetsten Bewerber erfüllt sind. 
Je erfüllter zusätzlicher Referenzanforderung erhält der betreffende Bewerber einen weiteren 
Punkt. Pro Referenz können die Bewerber auf diese Weise bis zu drei Eignungspunkte 
erzielen. Die fünf Bewerber, welche nach vorstehender Methodik die meisten Eignungspunkte 
sammeln, sind die geeignetsten Bewerber und werden zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.5.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Líon uasta na luchtóg ar féidir le tairgeoir amháin tairiscintí a chur isteach ina leith: 3
Téarmaí an chonartha: 
Líon uasta na luchtóg ar féidir conarthaí a dhámhachtain ina leith ar aon tairgeoir amháin: 3

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Éilliú: 
Calaois: 
Sciúradh airgid nó maoiniú na sceimhlitheoireachta: 
Fostú páistí agus cineálacha eile gáinneála ar dhaoine: 
Rannpháirtíocht in eagraíocht choiriúil: 
Cionta sceimhlitheoireachta nó cionta a bhaineann le gníomhaíochtaí sceimhlitheoireachta: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí comhshaoil: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí saothair: 
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí shóisialta: 
Comhaontuithe le hoibreoirí eacnamaíocha eile arb é is aidhm dóibh an iomaíocht a 
shaobhadh: 
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: 
Mífhaisnéis, faisnéis a coinníodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholáthar nó 
faisnéis rúnda a fuarthas maidir leis an nós imeachta seo: 
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannpháirtíocht sa nós imeachta soláthair: 
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Rannpháirtíocht dhíreach nó indíreach in ullmhú an nós imeachta soláthair seo: 
Foirceannadh luath, damáistí nó smachtbhannaí inchomparáide eile: 
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: 
Sárú oibleagáide a bhaineann le ranníocaíochtaí slándála sóisialta a íoc: 
Sárú oibleagáide a bhaineann le cánacha a íoc: 
Cuirtear ar fionraí gníomhaíochtaí gnó: 
Dócmhainneacht: 
Sócmhainní atá á riaradh ag leachtaitheoir: 
Cás cosúil le féimheacht faoin dlí náisiúnta: 

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Hauptbereich
Cur síos: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 



329633-2026 Page 4/20

Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Aitheantóir inmheánach: 0001

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services
Aicmiú breise (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services, 71300000 
Engineering services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama: 12 Míonna

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 1
Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Es handelt sich um Planungsleistungen, die stufenweise 
abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 bis 9 
gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss der 
Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Eolas ginearálta
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Laghdú na dtionchar ar an gcomhshaol
Cur síos: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
An cur chuige maidir leis an tionchar ar an gcomhshaol a laghdú: Eile
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5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár gairmiúil ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Ioncam bliantúil sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
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gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in 
der Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Bainistíocht shlí soláthair
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in 
den Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig 
erfüllen. Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
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Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
An bonn cirt le gan ualú na gcritéar dámhachtana a léiriú: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 24/06/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Eolas breise: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Ausführungsbedingungen ergeben 
sich aus den Vergabeunterlagen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von 
Mittelfranken
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Luchtóg: LOT-0002
Teideal: Los 2 - ELT
Cur síos: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
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1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Aitheantóir inmheánach: 0002

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services
Aicmiú breise (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71300000 Engineering 
services
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5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama: 12 Míonna

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 1
Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Es handelt sich um Planungsleistungen, die stufenweise 
abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 bis 9 
gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss der 
Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Eolas ginearálta
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Laghdú na dtionchar ar an gcomhshaol
Cur síos: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
An cur chuige maidir leis an tionchar ar an gcomhshaol a laghdú: Eile

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár gairmiúil ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Ioncam bliantúil sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
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3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in 
der Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
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wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Bainistíocht shlí soláthair
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in 
den Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig 
erfüllen. Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile
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5.1.10.  Critéir dhámhachtana
An bonn cirt le gan ualú na gcritéar dámhachtana a léiriú: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 24/06/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Ausführungsbedingungen ergeben 
sich aus den Vergabeunterlagen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von 
Mittelfranken
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Luchtóg: LOT-0003
Teideal: Los 3 - HLSK
Cur síos: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
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Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Aitheantóir inmheánach: 0003

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services
Aicmiú breise (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services, 71300000 
Engineering services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama: 12 Míonna

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 1
Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Es handelt sich um Planungsleistungen, die stufenweise 
abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 bis 9 
gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss der 
Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Eolas ginearálta
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Laghdú na dtionchar ar an gcomhshaol
Cur síos: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
An cur chuige maidir leis an tionchar ar an gcomhshaol a laghdú: Eile
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5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár gairmiúil ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht 
älter als 12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung 
vorzulegen. Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Ioncam bliantúil sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
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gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in 
der Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Bainistíocht shlí soláthair
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in 
den Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig 
erfüllen. Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
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Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 5
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
An bonn cirt le gan ualú na gcritéar dámhachtana a léiriú: Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 24/06/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Eolas breise: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Ausführungsbedingungen ergeben 
sich aus den Vergabeunterlagen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von 
Mittelfranken
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Klinikum St. Marien 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Uimhir chlárúcháin: 13811
Seoladh poist: Mariahilfbergweg 7
Baile: Amberg
Cód poist: 92224
Foroinn tíre (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabestelle2023@lexton.de
Teil.: +49 9621380

mailto:vergabestelle2023@lexton.de
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Seoladh idirlín: https://www.deutsche-evergabe.de
Próifíl an cheannaitheora: https://www.deutsche-evergabe.de
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Uimhir chlárúcháin: 8261bc78-e817-4ccd-b9b6-420686920330
Seoladh poist: Promenade 27
Baile: Ansbach
Cód poist: 91522
Foroinn tíre (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Teil.: +49 981530
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 12/05/2026 08:36:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 329633-2026
Uimhir eagráin IO S: 92/2026
Dáta foilsithe: 13/05/2026

https://www.deutsche-evergabe.de
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